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Auf ein
Wo vt ,J,u^.--^.[,
Softwarebastler feilen an
Programmen, die Wofte als
neues Eingabemedium nutzen.

fff i.:ä,",tdtiififi
Kulrurzenr,,-um <ier japanischen Stadt
K),oto, cier sonst perfekr dolmetschte.
versund u'eder .,Ikuzrriuiien" noch
sonsl ein \!bn. Er venveigerte sich ganz

einfach unci gab keinen Ton mehr von

sich. Dennoch nrrde er überschweng-
lich gefeiert. Erstmals präsentienen An-
fang des Jahres \\rissenschaftler aus

Deutschiand Japan urd den USA eine

Ir4aschine, ciie fließend simultan über-
setzen kann - von bainisch einmal ab-
gesehen.

So fühlte sich Janus in seinem lt4e-

tier. ais Expenen der Camegie-Mellon-
Universiq, in Pinsburgh zusammen mit
Kollegen der AfR hterpreting TeJepho-
ne Laboratories in Kyoto und der Sie-
mens A§ milnter über technische Fra-
gen plaudenen. Der Sprachcomputer
übersetae ohne Umschweife. u,as die
drer sich in ihrer Landessprache zu sa-

gen hanen.
Janus kann 700 \Uöner ieivei)s in

deutsch. engiisch und japanisch überset-
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a lntegrierte Bürowelt e

zen und u,iedergeben. Federfilhrend bei
diesem Projeh ist Siemens. Unterstut-
zung kam von Computerspezialisten der

Universirät (as§uhe.
Janus ist hardu'areseitig ein Compu-

ter, der ähniich aufgebaut ist u'ie das

menschiiche Gehiro, ei,n sogenan::tes

neuronales Netz. Erkannt werden die

Sprachlaute, die zu denen einer Daten-
bank passen. Schulterklopfen ist urter
den Expenen bereits angesagt: ..Noch in
diesem Jaiu u'ird die Spracherkennuns
per Computer ihren großen Durchbruch
erzielen", prophezeit Harald Höge, Sie-

mens-\\Iissenschaftler im Zenrralbereich
Forschung und Enru'icklung in h4ün'

chen.
Auch Annedore Paeseler, Geschäfts-

führerin der Aspect GmbH, eines auf

das nicht nur Zahlenkolonnen aus dem

Kalkulationsprogramm MS-Excel auf-
sagt. son'dern auch auf gesprochene Be-
fehle für die zehn u'ichtigsten \\iind-
ou,s-Anwendun gen reagi en.

.,Wenn Spracherkennungssysteme auf
dem Marll Erfolg haben soilen. müssen

sie billig angeboten u'erden". lautet die
h4arschrichrung von Luu Bernhardt.
Soft*'are-Enru,i ckler aus Ü-berlingen am

Bodensee. Der Softu'are-Profi, der sei-

nerzeit bei Siernens an der Enru'ickiung
von Handscirrifterkennungss)'slemen
.ruitelte, u'ill in weni,qen \\iochen den

Sofrq,areherstellern ein,.exrrem ioapp
kalkuiiertes, leistungsfähiges und spre-

cherunabhängiges S)'slem" anbieten.

PC-Talk hetßt ser-.r Prociukr. cias rund 30

von den Endk'unden vorsegebene \\ione
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Spracherkennturg speziaiisierten Soft-
wareanbieters aus dem norddeutschen
Norderstedt, glaubt, daß die Spracher-

kennungstechnik vor der Markteinfiih-
rung steht. Dabei zeichnen sich für sie

drei klare Trends ab:

- Diktiergeräte, die gesprochene

Texte umseuen, so'daß sie direkt mit
Texrverarbeirungssofru,are bearbeitet
u,erden kömen, Dazu iieße sich Janus

ebensogut nutzen u'ie das von IBN4

kiirzlich eingeführte Speech Sen'er Se-

ries Progiamm;
'- sprachbasierte Steuersystente für

Computer und :

- sprachbasierte Steuerungssysteme
in der Telekommunikation.

Zu den ersten Anbietern der neuen

Technik gehört der Softrvare-fuese Mi-
crosoft. Ftir Personalcomputer mit 386er
Prozessoren wollen die Münchner dern-

nächst ein Soft*'areprogramm anbieten.

E,

unabhängig von Sprecher oder Spreche-
rin umseuen soll.

Zur komplexen Softrvare. darin sind
sich alle Expenen einig. muß sich auch

eine entsprechend hochgenistete Hard-
u,are gesellen. Viel Hoffnung ruht aul
den neuen Intel N{ikroprozessor Penti-

um. der in diesem .lahr den 486er Bau-
stein ablösen sol1. Auf dem neuen
Winziing sind über drei lr4iilionen Tran-
sistoren piazien, doppeh so viele u'ie
bei seinern Vorgänger. Der Halbleiter
erhöht die Rechenleisrung von bislang
40 N4iilionen auf 100 \4illionen Opera-
tionen pro Sekunde. Aber auch diese

Leisrung rvird kaum ausreichen, um den

Computer absolut sprachtauglich zu
nrachen. ,.Will ein Rechner alles verste-

hen. muß er bis zu 500 \{illionen Ope-
rationen pro Sekunde leisten", hat Sie-
mens- Sprachsystent-Expene Höge be-

Elektronischer Dolmetscher für Japanisch: Glänzende Versiändigung

rechnet Bernd Hendrick


